Kaffee by unknown
13.04.16 Eröffnungskonzert
Kaffeekantate
20 Uhr im Festsaal des Alten Rathauses
Das Leipziger Medizinerkonzert wird zur Eröffnung der 
Reihe dieses berühmte Stück Kaffeemusik zum Besten 
geben. Zur Einführung in das Werk spricht Prof. Dr. 
Hans-Joachim Schulze.
20.04.16 Dorothee Wierling
Kaffee – Eine globale Ware im 20. 
Jahrhundert
Der Vortrag behandelt Kaffee 
als eine globale Ware, ein 
Produkt, das im Süden 
angebaut, und überwiegend 
im Norden konsumiert wird. 
Der enorme Globalisierungs-
schub des ausgehenden 19. 
Jahrhunderts führte auch 
beim Kaffee zu einer Inten-
sivierung von Produktion, 
Handel und Konsum. Im 
Vortrag wird dieser Prozess und seine Auswirkungen auf 
Deutschland im 20. Jahrhundert genauer beschrieben.
Prof. Dr. Dorothee Wierling ist stellvertretende Direktorin 
der Forschungsstelle für Zeitgeschichte in Hamburg. Sie 
ist Senior Fellow am Zentrum für Zeithistorische For-
schung in Potsdam.
27.04.16 Karen Nieber
Kaffee – Mehr als ein Genussmittel?
Kaffee ist ein ganz besonderes Getränk – wegen seiner 
belebenden Wirkung wird es seit Jahrhunderten geschätzt. 
Ernährungswissenschaftler haben lange Zeit vor dem 
Genuss von Kaffee gewarnt. 
Mittlerweile haben sie die 
kleine braune Bohne von 
ihrem negativen Image 
freigesprochen. Doch das ist 
nicht alles: Studien zeigten, 
dass Kaffee vielerlei Krank-
heiten und Beschwerden 
positiv beeinfl ussen kann. 
Welche Inhaltsstoffe für diese 
Wirkungen zuständig sind, 
wie sie unsere Gesundheit fördern können und wie viel 
Kaffee sie trinken sollten, erfahren Sie in diesem Vortrag. 
Prof. em. Dr. Karen Nieber war Professorin für Pharma-
kologie und Toxikologie in Leipzig und geschäftsführende 




In Paris, Berlin oder Buenos 
Aires, vor allem aber in Wien 
war das Kaffeehaus lange 
Zeit für Intellektuelle und 
Müßiggänger der Ort, an dem 
man nicht daheim war, aber 
zuhause. „Nomadenhafte 
Häuslichkeit“ diagnostizierte 
Karl Kraus und Alfred Polgar 
bemerkte treffend, das Kaf-
feehaus sei etwas „für Leute, 
die allein sein wollen, aber dazu Gesellschaft brauchen“. 
Bis heute nährt der Mythos Kaffeehaus die Träume von 
einer „geistigen Existenz“. 
Prof. Dr. Martin Nicol ist Professor für Praktische Theo-




„Ein Mathematiker ist eine Maschine, die Kaffee in The-
oreme verwandelt.“ Kaffee hat allerdings nicht nur eine 
Funktion als Betriebsmittel 
für den Mathematiker. Im 
Vortrag wird auch das Café 
als Forschungsraum beleuch-
tet, darüber hinaus spielt die 
Kaffeetasse in einem Ab-
schnitt über die Mathematik 
der Henkelkörper eine Rolle. 
Zuletzt soll mittels Kaffee-
sahne die Unumkehrbarkeit 
der Zeit verdeutlicht werden, 
deren mathematisches Fun-
dament bis heute offene Fragen aufwirft.
Prof. Dr. Matthias Schwarz ist Professor für Mathematik 
in den Naturwissenschaften und Prorektor für Forschung 
und Nachwuchsförderung an der Universität Leipzig.
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hinweisen zu den einzelnen Veranstaltungen, Publika-
tionen und Informationen zum Arbeitskreis studium 
universale fi nden Sie im Internet unter:
www.uni-leipzig.de/studiumuniversale
www.facebook.com/studiumuniversale
Universitätsvespern zum Thema 
„Essen und Trinken“
Jeweils Mittwoch 18:00-18:30 Uhr 
in der Thomaskirche
Bei den Kurzansprachen der Vespern soll das The-
ma „Kaffee“ des studium universale um ethische und 
spirituelle Perspektiven rund um das Thema „Essen und 
Trinken“ erweitert werden.
Der Ort der Universitätsvesper wird wie gewohnt im 
Chorraum der Thomaskirche sein. Die Gesprächimpul-
se von etwa 5 Minuten werden von Kollegen aus allen 
Fakultäten ausgehend von biblischen Texten zum Thema 
gehalten und von qualitätsvollem Orgelspiel, Psalm, Lied, 
Gebet und Segen umrahmt. Für die Musik ist 
Universitätsorganist Daniel Beilschmidt verantwortlich.
 
Sie sind herzlich eingeladen,
Ihr
„Ohne Gaffee gönn mer nich gämpfn!“ soll die lapidare 
Begründung gewesen sein, mit der sächsische Soldaten 
im 7-jährigen Krieg ihre Stellung verließen. Auch für 
viele Zeitgenossen ist der tägliche Kaffeegenuss ein 
Muss, sei es um den Lebensmotor am frühen Morgen auf 
Touren zu bringen oder über den Tag am Laufen zu hal-
ten. Doch Kaffee bedeutet auch Kultur und wo sollte das 
besser verstanden werden als bei uns in Leipzig, wo man 
im Haus „Zum Arabischen Coffe Baum“ seit 1719 das 
beliebte Getränk ausschenkt und wo Bachs Kaffeekan-
tate zwischen 1734 und 1735 entstand und uraufgeführt 
wurde.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Frank Gaunitz
18.05.16 Heiko Rosenthal
Leipzig handelt fair! 
Und das beginnt schon beim Kaffee trinken
Das Loblied auf den Kaffee 
wäre nicht vollständig ohne 
den Hinweis auf seine beson-
dere Rolle, die im sogenann-
ten Fairen Handel. Leipzig 
trägt unter anderem mit der 
Neuorientierung der eigenen 
Beschaffungen zum Nach-
haltigkeitsziel der globalen 
Gerechtigkeit bei. 2015 hat 
sich Leipzig um den Titel 
„Hauptstadt des fairen Handels“ beworben und unter 84 
Bewerbern einen der fünf Hauptpreise errungen. Der Vor-
trag zeigt die Rahmenbedingungen, die Akteure und die 
Handlungsfelder auf, die dafür die Grundlage bildeten.
Heiko Rosenthal ist Umweltbürgermeister der Stadt.
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Eine Spende wird erbeten.
01.06.16 Monika Sigmund




besaß Kaffee als Wohl-
standsindikator in Ost und 
West einen hohen Symbol-
wert im individuellen und 
gesellschaftlichen Selbstver-
ständnis. Monika Sigmund 
illustriert in einem Vergleich 
des Kaffeekonsums und der 
damit verbundenen Deutun-
gen und Praktiken den Stellenwert und die emotionale 
Aufl adung, die mit einer Tasse Kaffee verbunden waren. 
Dr. Monika Sigmund ist freischaffende Historikerin und 
Publizistin. Ihr Buch „Genuss als Politikum – Kaffeekon-
sum in beiden deutschen Staaten“ ist im letzten Jahr im 
Verlag De Gruyter - Oldenbourg erschienen.
08.06.16 Jens Klein
Kaffee ohne bitteren Beigeschmack.
Solidarische Handelsbeziehungen statt globaler 
Spekulationsgeschäfte
Welche Potenziale hat der 
Ansatz des alternativen Wirt-
schaftens und wo stößt er 
an seine Grenzen? Im Vor-
trag wird es insbesondere 
um die Auswirkungen der 
Kaffee-Preisschwankungen 
in den Produzentenländern 
gehen. Darüber hinaus sollen 
auch einige Fairtrade-Label 
und deren Bedeutung vorgestellt und kritisch beleuchtet 
werden, um Verbrauchern eine Hilfestellung bei täglichen 
Konsumentscheidungen zu geben.
Jens Klein ist der Kopf hinter Café Chavalo, hält Vorträ-
ge über fairen Handel, Kaffee-Anbau und -Weltmarkt.
22.06.16 Axel Menz
Europa trinkt neu. Trinksittenführungen im 
Grassi Museum für Angewandte Kunst
Kaffee spielte beim Umbruch 
der europäischen Trinksitten 
eine zentrale gesellschaftli-
che Rolle. Auf unserer Ent-
deckungstour durch die historische Sammlung des Muse-
ums für Angewandte Kunst gehen wir der Veränderung 
von Gefäßformen und Dekoren nach. Ausgangspunkt 
dafür ist ein Raum, der an eine italienische Renaissance-
Apotheke erinnert.
Axel Menz ist Museumspädagoge.
29.06.16 Elmar Schenkel
Schwarz wie Tinte. 
Der Kaffee und die Literatur
Das schwarze Getränk hat 
nicht zufällig Ähnlichkeit mit 
der Tinte, aus der (einst) die 
großen Werke der Literatur 
fl ossen. Kaffee und Litera-
tur hängen zusammen: Auto-
ren können im „nüchternen 
Rausch“ (Voltaire) schrei-
ben; berühmtes Beispiel ist 
Honoré de Balzac. Kaffee-
häuser haben die Welt verän-
dert und natürlich wird auch über Kaffee geschrieben. Im 
Vortrag geht es um Inspiration, Räume und Fiktionen, die 
vom Kaffee geschaffen wurden. Ein Genussmittel erweist 
sich als heimlicher Schöpfer von Büchern und Menschen.
Prof. Dr. Elmar Schenkel ist Professor für anglistische 
Literaturwissenschaft an der Universiät Leipzig.
02.07.16 Abschlussveranstaltung VHS, 16 Uhr
Sinneswelt Kaffee
Zum Abschluss laden wir diesmal zum gemütlichen Kaf-
feekränzchen in die Volkshochschule.
In Form einer Podiumsdiskussion werden wir die Gele-
genheit nutzen, kritisch auf Aspekte einzugehen, die in 
der Reihe keinen Platz fi nden konnten – man denke nur 
an die Erfi ndung des Instantkaffees zu militärischen Zwe-
cken oder die erotische Seite des Kaffeegenusses. Neben 
anderen Podiumsgästen wird hier die Leipziger Kaffee-
Expertin Ulla Heise Rede und Antwort stehen.
Ringsum kann Kaffee mit allen Sinnen genossen werden. 
Einige Leipziger Röstereien werden sich und ihre Produk-
te vorstellen und verkosten. Wir erhalten einen Blick in 
die Eigenheiten von Röstverfahren, Zubereitung und die 
sonstigen Besonderheiten des heißen Lieblingsgetränks.
15.06.16 Anne Dietrich
Das Leipziger Kaffeehaus und Museum „Zum 
Arabischen Coffe Baum“
Bereits um die Eröffnung 
des ältesten heute noch 
existierenden Kaffeehau-
ses Deutschlands im Jahre 
1719 ranken sich Legenden. 
Von den berühmten Wirten 
und Gästen des Hauses und 
der Kulturgeschichte des 
Kaffeekonsums in Leipzig, 
Sachsen und der Welt handelt 
dieser Vortrag über die neue 
Dauerausstellung des Museums „Zum Arabischen Coffe 
Baum“.
Anne Dietrich ist Doktorandin am Institut für Kulturwis-
senschaften der Universität Leipzig und arbeitet als freie 
Mitarbeiterin des Stadtgeschichtlichen Museums Leipzig 
am Inhalt der neuen Dauerausstellung im „Coffe Baum“.
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25.05.16 Konrad Klek Veranstaltungsort: Audimax
C-A-F-F-E-E als musikalisches Motiv, 
sogar für Fugen bei Heinrich von Herzogenberg 
(Leipzig, 1880) 
Neben Bachs Kaffeekantate 
und dem berühmtem C-a-
f-f-e-e-Kanon gibt es eine 
bislang nicht publik gewor-
dene, ambitionierte komposi-
torische Auseinandersetzung 
mit dem C-a-f-f-e-e-Motiv: 
12 Fugen aus der Feder von 
Heinrich von Herzogenberg 
(1843-1900), entstanden im 
Jahre 1880 in Leipzig und Florenz. 
Prof. Dr. Konrad Klek, Präsident der Internationalen 
Herzogenberg-Gesellschaft und Universitätsmusikdirek-
tor der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürn-
berg, stellt diese hintersinnige und humorvolle Version 





Führungen 15:00 und 16:30 Uhr
studium universale 
in Zusammenarbeit mit
